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Hauptverein 
 

Wie jedes Jahr fand die Herbstwanderung am 03. 
Oktober statt. Diesmal waren es leider wenige Wan-
dere, die jedoch diesen wunderschönen Tag genos-
sen haben und ihn am Stockschützenplatz gesellig 
ausklingen ließen. Für das leibliche Wohl war wieder 
bestens gesorgt. Ein Dankeschön an die fleißigen 
Helfer. 
Für die Jahreshauptversammlung am Montag, den 05. 
Januar 2015 sind alle Mitglieder recht herzlich einge-
laden. Dieses Jahr stehen wieder Neuwahlen an. Wir 
hoffen, dass viele an den Berichten der einzelnen 
Abteilungen interessiert sind und mit uns langjährige 
Mitglieder sowie die ehrenamtlich Engagierten würdi-
gen. Wir freuen uns über rege Beteiligung.  
 
Unseren Mitgliedern möchten wir nachträglich 
recht herzlich zum Geburtstag gratulieren 
 

80 Jahre Regina Baur, Andreas Mailänder, Georg 
Seelos 

 

75 Jahre Bernhardine Brugger, Erwin Eurisch 
 

70 Jahre Helmut Holzheu, Karl Bartlewski, Gunter 
Bernich 

 

60 Jahre Rosi Schneider, Roswitha Schwaiger, Paul 
Frey, Anton Magold 

 

50 Jahre Josef Pfanzelt, Herbert Wabro, Brigitte 
Braun, Claudia Wabro 

 

40 Jahre Pia Gebler, Hansjörg Schrom, Karl Heinz 
Knappich, Peter Riegger 

 
Termine: 
 

12.12.2014 Kinderweihnachtsfeier (Turnhal-
le/Sportplatz-Aushang folgt) 

13.12.2014 TSV Weihnachtsfeier (Turnhalle) 
05.01.2015 TSV Jahreshauptversammlung 

(Turnhalle)  
07.02.2015 TSV Ball mit Arno Jauchmann in der  
  Turnhalle 
08.02.2015 Kinderfasching in der Turnhalle 
 

Turnen 
 

Das Zwergerlturnen findet immer mittwochs von 
16:45 bis 17:30 Uhr statt. Kursleiterin ist Kathi Wie-
demann. Ab dem 8. Oktober geht es los. 
 

Das Vorschulturnen (4 - 6 Jahre) läuft auch dieses 
Jahr wieder dienstags von 16 – 17 Uhr mit Alexandra 
Hatje, Claudia Fichtel-Schmidmair und neu Franzi 
Mayer, Susi Meichelböck sowie Carmen Vavra. Vielen 
Dank nach ihrem Ausscheiden an Tina Hörmann und  
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
Stefanie Mögele für ihren Einsatz. Der letzte Saison-
abschluss wurde für die kleinen und großen Turner 
mit einem Zirkel, etwas Regen und einer Brotzeit ge-
staltet. Auch diesmal wird im Fasching wieder was 
Fetziges getanzt.  
 

Beim Schülerturnen 1 für Kinder der 1. - 3. Klasse 
am Donnerstag von 17:00 - 18:00 Uhr bieten Theresa 
und Tanja Kollmann Sport, Spiel und Spaß an!  
 

Das Schülerturnen 2 mit Sabina Kern für Schüler ab 
der 4. Klasse findet wie letztes Jahr jeden Mittwoch 
von 17:30 bis 19:00 Uhr statt. Theresa Kollmann und 
Tamara Venturini sind nicht mehr dabei, da sie das 
Teenie-Aerobic übernommen haben.  
 

Ja, Teenie Aerobic gibt es jetzt wieder! Theresa und 
Tamara sind startbereit für die Schüler ab der 7. Klas-
se jeden Mittwoch von 19 - 20 Uhr. Hier wird nicht nur 
Aerobic gemacht, sondern auch vieles andere wie 
z.B. Volleyball, Circle-, Ausdauer- und Krafttraining. 
Unbedingt für Jungs und Mädchen geeignet!! 
 

Step Aerobic startet am Dienstag 07.10.14 um 19.00 
Uhr mit Karolin Holzmann bis November, dann macht 
Tanja Kollmann Indian Balance bis Weihnachten und 
im Anschluss voraussichtlich Drums Alive mit Daggi 
Hartinger bis Fasching.  
 

Aerobic am Mittwoch: Start ist wieder am 24.09.14 
um 20.00 Uhr mit Daggi Hartinger. Es gibt wie immer 
wechselnde Stundenthemen.  
 

Mittwoch-Vormittag-Fitness: Ab diesem September 
steht Christine Brugger als Übungsleiterin aus berufli-
chen Gründen nicht mehr zur Verfügung – ihr vielen 
Dank für die geleistete Arbeit. Die Damen der Gruppe 
organisieren bis Dezember die Stunden nun wieder 
selber. Wie es dann weiter geht steht noch nicht fest. 
Die Kurszeit ist aktuell 8:45 - 10:00 Uhr. 
 

Beim Frauenturnen gestalten Elfriede, Michaela und 
Margit weiter die Sportstunden am Dienstagabend um 
20.00 Uhr mit anschließendem Volleyballspiel. Anfang 
Juli führte heuer der Turnerfrauenausflug die Frauen 
auf eine sehr schöne und kurzweilige Tour mit dem 
Fahrrad entlang der Donau.  
 

Der Seniorensport mit Rüdiger Thamm von Oktober 
bis Mai findet immer montags von 09:00 bis 10:00 Uhr 
statt. Zum Ausklang vor dem Sommer wanderte die 
Gruppe durch den Sechspfarrwald nach Rettenbach 
mit Einkehr in der Skihütte und wieder retour. 
 

In allen Gruppen kann gerne mal "geschnuppert" wer-
den. Wir freuen uns auf Euch! Der Turnhallenplan ist 
auf der Homepage zu finden. 
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Tischtennis 
 

Die Saison 2013/14 beendeten wir auf einem guten 4. 
Platz mit nur 2 Punkten Rückstand zum Aufstieg. Im 
September sind wir mit nur einer Mannschaft in den 
Spielbetrieb gegangen. Die Situation ist also ähnlich 
dem Vorjahr, außerdem steht Markus Mair aufgrund 
einer Verletzung für die Vorrunde leider nicht zur Ver-
fügung. Somit muss Siegfried Kohn mal wieder öfter 
aushelfen. Bei den ersten beiden Spielen mussten wir 
leider gleich zwei Niederlagen gegen Ebersbach und 
Neugablonz einstecken. Wir hoffen aber im Laufe der 
Saison gegen gleichwertige Gegner zu gewinnen und 
einen Mittelfeldplatz mit ausgeglichenem Punktekonto 
zu erreichen. 
 

Eishockey 
 

Die Eishockeymannschaft hat einen sehr ruhigen 
Sommer hinter sich. In der Sommerpause ruhten alle 
Eishockeyschläger in dunklen Kellern bis auf wenige 
Ausnahmen: Einzelne Spieler verbrachten die Zeit in 
Marktoberdorf mit Inlinehockey. 
Bei der Jahresversammlung der Pinguins ergab sich 
eine Neuerung: Armin Linder trat von seinem Amt als 
Abteilungsleiter zurück. Nach 10 Jahren in der Vor-
standschaft der Pinguins (5 Jahre zweiter, 5 Jahre 
erster Abteilungsleiter) legte Armin Linder das Amt 
nieder und Christian Geiger wurde von der Versamm-
lung als neuer Abteilungsleiter gewählt. 10 Jahre lang 
hat Kurbi die Eishockeyler durch Höhen und Tiefen 
geführt. Mit ihm konnte die erste Meisterschaft im Raif-
feisenpokal gefeiert werden (2006/07) und auch neue 
Trikots wurden angeschafft (2010/11). Kurbi organisier-
te zahlreiche Trainingslager und war stets voller Moti-
vation fürs Eishockey! Die Wirtsee Pinguins sagen:  
 

 „DANKE KURBI“ 
 

Nach der durchwachsenen letzten Saison gibt es ne-
ben neuem Schwung in der Vorstandschaft auch in der 
Mannschaft Änderungen: Alfred Eltrich sowie Bernd 
Antoni wurden vom Traineramt freigestellt und Jürgen 
Fritsch übernimmt nun dieses. Alfred Eltrich und Bernd 
Antoni bleiben als Spieler erhalten. Die Pinguins wer-
den durch Christian Rauch (bester Rookie der letztjäh-
rigen Höbel Cup Saison) und Bernhard Sirch verstärkt. 
Die beiden wechseln vom ESC Sulzschneid, der nicht 
mehr am Höbel Cup teilnimmt, nach Bertoldshofen. 
Diese Verstärkungen werden den Konkurrenzkampf in 
der Ersten Mannschaft ankurbeln und die Pinguins so 
hoffentlich in die Erfolgspur zurückführen. 
Im traditionellen Trainingslager (heuer in Brixen Südti-
rol) will Jürgen Fritsch ein erfolgreiches System für 
eine positive Höbel Cup Saison finden! Die Eröffnung 
der Saison mit dem Oktoberfest in Wangers Stadel 
verlief schon vielversprechend. Die große Zahl an 
Gästen erfreute sich an zünftiger Live-Blasmusik. 
Die Jugendspieler sind heuer voll bei den Erwachse-
nen integriert. Das Training in Marktoberdorf stand 
leider nie unter einem guten Stern und so wurde die 
Entscheidung getroffen, alle Jugendspieler mit der 
Ersten Mannschaft trainieren zu lassen. Die Jugendli-
chen sollen so besser gefördert werden und in 
Freundschaftsspielen bereits Spielpraxis sammeln. 

 

Aktuelle Spieltermine der Pinguins findet ihr den 
ganzen Winter unter www.tsv-bertoldshofen.de. Die 
Eishockeyler freuen sich wie jedes Jahr auf zahlrei-
che Zuschauer bei den Spielen in Marktoberdorf! 
 

Fußball 
 

Nach einer eher durchwachsenen Hinrunde, die man 
auf dem 9. Tabellenplatz mit 18 Punkten abschloss, 
wurde von einigen die „Mission Aufstieg“ als beendet 
erklärt. Doch nach einer guten Vorbereitung und einem 
sehr gelungenen Trainingslager in Verona startete die 
Erste Mannschaft unerwartet stark in die Rückrunde. 
Das erste Spiel in Füssen gegen Türk Spor muss man 
als eins der Schlüsselspiele der letzten Saison be-
zeichnen. Bis zur 84. Minute lag man mit 0:1 zurück 
und sah wie der sichere Verlierer aus, ehe Julian Uebe-
le durch zwei Treffer nach Ecke das Spiel doch noch 
drehte. Viele stellten fest, dass es wahrscheinlich eine 
Katastrophensaison geworden wäre, hätte man dieses 
Spiel verloren. Auch die wichtigen nachfolgenden Spie-
le wurden von unserer Mannschaft gut angegangen. 
So erkämpfte man sich beim damaligen Tabellenführer 
Rieden ein mehr als verdientes Remis. Die Zweitplat-
zierten aus Stötten konnte man eine Woche später 
sogar schlagen. Auf einmal war die Stimmung in der 
Truppe eine ganz andere und man wollte es im Kampf 
um die ersten zwei Plätze noch einmal wissen. Durch 
eine Wahnsinnsserie und schwächelnde Konkurrenten 
spielte man sich in der Tabelle immer weiter nach 
oben. Selbst die einzige Niederlage gegen eine unter-
schätzte Reserve aus Mauerstetten konnte dem guten 
Lauf keinen Abbruch tun. Am vorletzten Spieltag zu 
Hause gegen Thingau wurde es spannend. Es war 
klar, dass man durch einen Sieg bei gleichzeitiger Nie-
derlage des TSV Stötten den Aufstieg schon perfekt 
machen könnte. Bertoldshofen gewann die Partie sou-
verän, so dass alle nach dem Spiel nur noch auf das 
Stöttener Ergebnis warteten. Als bekannt wurde, dass 
diese ihr Spiel verloren hatten fiel der Startschuss für 
eine lange Feiernacht.  
Am letzten Spieltag organisierte der Mannschaftsrat 
einen Bus für alle Fans, Spieler und Betreuer für die 
Fahrt zum TSV Oberbeuren. Die Situation war die glei-
che, nur dass es diesmal um den Meistertitel ging. Man 
musste selbst gewinnen und auf eine Niederlage von 
Rieden hoffen, um auch noch die Meisterschaft feiern 
zu können. Auch dieses Vorhaben gelang und der 
Meisterfeier-Marathon konnte starten. Schon auf der 
Heimfahrt im Bus wurde lautstark gefeiert und danach 
ging im Vereinsheim die Sause weiter. Aber selbst 
nach einer durchzechten Nacht war es den meisten 
noch nicht genug und sie zogen am nächsten Tag wei-
ter in die Echt. Hier nochmals ein herzliches Danke-
schön an die Familie Schneider für ein super Fest. 
Nach den ganzen Feierlichkeiten ging es für die Mann-
schaft in die verdiente Pause, die dieses Jahr mit gera-
de einmal drei Wochen ziemlich kurz ausfiel. Man 
musste früh genug beginnen, um in der neuen Liga 
bestehen zu können. Aufgrund Verletzung konnten 
einige Spieler nicht optimal trainieren, daher lief die 
Vorbereitung eher durchwachsen. Am 03.08.2014 fand 
das erste Spiel der Kreisklasse gegen den Absteiger 
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aus Wald statt. Man holte sich mit einer durchschnittli-
chen Leistung den ersten Punkt. Die Leistung wurde 
leider in den beiden nächsten Spielen nicht besser und 
man verbuchte nur einen weiteren Punkt gegen Eben-
hofen. Am vierten Spieltag stand das Spiel gegen die 
Zweite Mannschaft der Spvgg Kaufbeuren auf dem 
Programm, dass aufgrund einer besseren Leistung 
gewonnen wurde. Gegen den Mitaufsteiger aus Rieden 
konnte eine Woche später ein weiterer Punkt eingefah-
ren werden. Doch leider musste dieses Remis mit zwei 
weiteren verletzten Spielern teuer bezahlt werden. Die 
Verletztenliste wurde somit erweitert. Dies machte sich 
auch in den folgenden Spielen bemerkbar, die alle drei 
verloren wurden. Und jetzt kam auch noch der Tabel-
lenführer und Aufstiegsfavorit aus Ruderatshofen als 
Gegner. Von den Rängen konnte man schon hören 
„heute kriegen sie richtig d´Schaufel nauf“. Doch die 
Mannschaft belehrte die Fans durch eine kämpferisch 
starke Leistung eines Besseren und gewann die Partie 
mit 3:1. Hoffentlich ist jetzt auch der letzte Spieler in der 
Kreisklasse angekommen und die Saison kann erfolg-
reich gestaltet werden. Hierfür brauchen wir natürlich 
die Unterstützung unserer Fans. Hier die Termine der 
nächsten Heimspiele: 
26.10.14 Nesselwang 
02.11.14 Wald 
16.11.14 Ebenhofen 
 

Zwischen all den Feierlichkeiten stand im Juni die 
alljährliche Hauptversammlung mit Neuwahlen auf 
dem Programm. Bis auf eine Änderung beim Amt 
des zweiten Abteilungsleiters (Manfred Enzensber-
ger für Andreas Enzensberger) blieb alles beim 
Alten: 
Abteilungsleiter: Kraus Werner 
Kassier:  Schneider Thomas 
Schriftführer:  Brugger Dominik 
Jugendleiter:  Kirchmayr Walter  
 

Danke auch nochmals an das bereitgestellte Altpa-
pier für die Unterstützung unserer Jugendabteilung. 
 

Tennis 
 

Eine lange, lebhafte und erfolgreiche Saison geht zu 
Ende. Die Saison wurde wieder mit einem Schleif-
chenturnier eröffnet, das Traudl Holzmann und Wolfi 
Mayer gewonnen haben. In der Punkterunde spielten 
die Juniorinnen eine beachtliche Saison. Die Damen 
erzielten den 1. Tabellenplatz und stiegen in die Be-
zirksklasse auf. Die Herren 50 haben ihr Saisonziel -
Klassenerhalt- geschafft. 
Nach den Punktspielen lief die Clubmeisterschaft vier 
Wochen lang. Gertrud Hindelang und Tobias Holz-
mann gewannen diese. 
Es wurde erstmals ein Mixed-Turnier gespielt, das 
Franzi Mayer und Peter Druckmiller gewonnen haben. 
Eine Damen und eine Herrenmannschaft spielten in 
der Hobbyrunde mit. Die Herren gewannen überlegen 
den Pokal. 
Die Doppelmeisterschaft war auch zugleich der offizi-
elle Saisonabschluss. Katha Volmer und Traudl 
Holzmann, sowie Peter Druckmiller und Thomas 
Knauer konnten gewinnen. 

Das Christa Hartinger-Gedächtnis-Turnier wurde zum 
zweiten Mal ausgetragen. Hier gingen Verena Holz-
mann und Christian Brugger als Sieger hervor. 
Zum Schluss wurde noch eine Clubmeisterschaft für 
Schüler und Jugendliche in 3 Kategorien ausgespielt. 
Die Sieger waren Miriam Riegger, Philip Kohn und 
Marina Guggemos. 
Das Kinder-Schnuppertraining wird sehr gut ange-
nommen. An manchen Tagen waren bis zu 10 inte-
ressierte  Kinder anwesend. Insgesamt werden bis zu 
50 Kinder trainiert und betreut. Für diese enorme Her-
ausforderung bedankt sich die Vorstandschaft bei 
unserem Tennislehrer Günter Welzmiller mit seinen 
Trainerinnen Franzi Mayer (sie ist auch Jugendleiterin 
und Koordinatorin), Sabina Kern und Isabell Fischer. 
Sie machen für die Tennisabteilung einen ganz wich-
tigen und nachhaltigen Job. 
 

Am 25. Oktober werden die Plätze geschlossen. Im 
Frühjahr beginnen wir mit der Abteilungsversamm-
lung, diesmal wieder mit wichtigen und zukunftsorien-
tierten Neuwahlen. 
 

Eisstockschützen 
 

Die Eisstockschützen haben von diesem Sommer 
wenig zu berichten. Im Mai belegten wir beim Freund-
schaftsturnier in Geisenried einen 5. Platz. Dafür ein 
Lob an unsere Mannschaft. Im Juni feierten wir ein 
internes Grillfest, das wie alle unsere Veranstaltungen 
sehr harmonisch verlief. Am 16.08.14 konnte unsere 
Mannschaft in Stötten den 1. Platz belegen und wir 
sind enorm stolz auf unser Spielerteam Karl Brugger, 
Karl-Heinz Knappich, Hansjörg Schrom und Gottfried 
Uhlik! Toll! Herzlichen Glückwunsch! Am 30.08.14 
lagen wir in Martinszell im Mittelfeld.  
Den Dienstag haben wir als Trainingsabend einge-
stellt und spielen jetzt nur noch am Donnerstagabend. 
Am Freitagabend haben wir ein Schnupperschießen 
für Interessierte und Freunde eingeführt. Das hat gu-
ten Anklang gefunden und wird auch im Frühjahr 2015 
wieder abgehalten.  
Am 17.10.14 wollen wir die Saison für heuer ausklin-
gen lassen und zugleich unser 30jähriges Bestehen 
feiern. Freunde und Interessierte laden wir herzlich 
ein! Es wird ein "Plattlschießen" durchgeführt und wir 
hoffen auf rege Teilnahme und sportliche Aktivitäten!  
Unsere Jahresversammlung mit Wahlen und einer 
kleinen Weihnachtsfeier ist für Dezember geplant und 
dann heißt es: ab ins neue Jahr! 
 

Wir sagen allen unseren Freunden herzlichen Dank und 
hoffen auch weiterhin auf kollegiale Zusammenarbeit! 
 

Skiabteilung 
 

Tour zum Abschluss der sommerlichen Radelsaison: 
Nach pünktlicher Abfahrt am Samstagfrüh in Richtung 
Vinschgau saßen gegen 10.00 Uhr vor dem Goldrai-
ner Hof in Goldrain alle drei Gruppen im Sattel: Die 
leistungsstarke Gruppe 1, die Gruppe 2 der nicht 
mehr sehr, aber doch noch recht Jungen und die 
Gruppe 3 der Älteren, Rentner, Senioren oder wie 
immer sie sich auch zu nennen belieben. 
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Eine Rundtour von Latsch über Töbrunn zur Latscher 
und schließlich zur Tarscher Alm stand auf dem Pro-
gramm – rund 30 Kilometer, 1350 Höhenmeter. Die 
Gruppen 1 und 2 schraubten sich in gleichbleibend 
steiler Auffahrt in die Höhe zur Latscher Alm (1714 m) 
und von dort mit kurzer steiler Schiebestrecke zum 
höchsten Punkt, der Tarscher Alm (1939 m). Bei Süd-
tiroler Spezialitäten, zu denen auch die bekannten 
guten Tropfen gehören, genoss man die Aussicht in 
eine herrliche Bergwelt. Während die Gruppe 2 dem 
Genießen ausgiebig Zeit widmete, ehe man sich der 
Abfahrt zuwandte und abwechselnd einfache und 
anspruchsvolle Trails benutzte, nahm die Gruppe 1 
die komplette schwierige Trailabfahrt mit Bravour und 
setzte anschließend einen weiteren Höhepunkt, indem 
sie auf dem bei Bikern berühmten Tschilli-Trail ihre 
Tiefenmeter auf 2500m erhöhte, nach einer Auffahrt 
mit der Gondel auf den Sonnenberg zur Bergstation 
Sankt Martin.  
Die Gruppe 3 verfehlte am Morgen in den gewaltigen 
Apfelplantagen zunächst den richtigen Einstieg zur 
Auffahrt und plagte sich (Respekt, Respekt!) ein Stück 
des Weges hinauf, der zum Abfahrtstrail gehört. Unter 
mühsamem Schieben und Heben der Räder aber traf 
sie letztlich doch auf den querab liegenden Forstweg, 
der kontinuierlich teils sehr steil bergan führte. Über-
haupt lag der Anspruch der Tour in der stetigen Steil-
heit des Geländes. Dann und wann tat sich der an-
sonsten geschlossene und dichte Bergwald auf und 
gab den Blick frei ins reizvolle Vinschgauer Tal und 
auf Latsch. Dieses Bild begleitete die Radlerinnen und 
Radler bis nach Töbrunn, einer Jausenstation, die zur 
herbstlichen Jahreszeit aber bereits verlassen war. So 
musste der Rucksackproviant herhalten, der neben 
Brot, Wurst und Schokoladenriegel auch einen erst-
klassigen und stärkenden Grappa enthielt. Die Lat-
scher Alm zeigte sich ebenfalls vereinsamt und die 
Gruppe 3 nahm die Variante unter Auslassung der 
Tarscher Alm, was am Ende gut 200 Höhenmeter 
weniger ergab und genoss eine rasante Abfahrt auf 
unterschiedlichen Wegoberflächen. In einer kleinen 
Schenke oberhalb von Latsch wurde man schnell des 
Dialektes wegen als Ostallgäuer identifiziert und beju-
belte als solcher mit geradezu kindlicher Freude jeden 
vorbeifahrenden, mit herrlichen Äpfeln beladenen 
Fendt-Bulldogg. Das vorzügliche Abendmenü ver-
sammelte schließlich alle drei Gruppen wieder in fröh-
licher Runde. 
 

Für den Sonntag war die Kondition fordernde Tour in 
den Talschluss des Martelltales vorgesehen. Zu-
nächst gemeinsam, jedoch unterschiedlich schnell, 
radelten die drei Gruppen am wildromantischen 
Plimabach entlang, um später in steilen teils Haarna-
delkehren den Zufrittstausee zu erreichen; der beein-
druckte in der Gegensätzlichkeit seiner schroff abstür-
zenden Staumauer und idyllischem Ostufer und das 
türkisfarbene Wasser glänzte nahezu mystisch. In 
weiteren steilen Kehren gings aufwärts zur Enzianhüt-
te (2055 m), die man der hässlich-modernen Betonar-
chitektur wegen mied und an einem kleinen, aber 
lustigen Kiosk Unterschlupf vor dem mittäglichen Re-
genguss erhielt. Dort war auch die Stelle, an der die 
Gruppe 1 die steinig-steile und fahrtechnisch schwie-

rige Auffahrt bzw. den Anstieg zur Zufallhütte (2256 
m) in Angriff genommen hatte.  Belohnt mit dem Blick 
auf das gewaltige Bergpanorama des Monte Ceveda-
le und des Madritschjochs verabschiedete sich die 
Gruppe 1 von der Höhe und auch die Gruppen 2 und 
3 sausten gen Tal. Kurz vor dem Gasthof Waldheim 
trafen alle wieder aufeinander zu einem letzten ge-
meinsamen Abschiedstrunk.  
Die Feststellung, dass die Gruppe 1 an beiden Tagen 
insgesamt rund 70 Kilometer und 2500 Höhenmeter 
absolvierte, die Gruppe 2 rund 57 Kilometer und 2000 
Höhenmeter, und die Gruppe 3 immerhin noch rund 
55 Kilometer und 1800 Höhenmeter zuwege brachte, 
bedeutet eine bemerkenswerte Bilanz für die Skiabtei-
lung, deren Leiter Robert Kern ein herzlicher Dank für 
die Organisation gebührt. 
 

Ab Oktober  findet wieder die wöchentliche Skigym-
nastik unter der Leitung von Christian Rieger und 
Petra Wabro mit anschließendem Volleyball statt. 
Treffpunkt ist jeweils um 20.00 Uhr in der Turnhalle. 
 

Termine Abteilung Ski: 
 

07.11.14  Jahreshauptversammlung (Vereins-
heim) 20:00 Uhr 

31.01.15  Gemeindelauf Langlauf  
17.02.15  Gaudi-Biathlon (Sportplatz)14.00 Uhr 
28.02./01.03.15    2-Tages-Skifahrt „Wilder Kaiser“ 
07.03.15  Gemeindelauf Alpin  
14.03.15  Clubmeisterschaft Alpin 
28.03.15  Saisonabschlussfahrt nach Serfaus 
 

Der dreitägige Skikurs für Kinder und Jugendliche 
findet im Zeitraum 02.- 06. Januar 2015 statt. Den 
genauen Termin bitte dem Aushang entnehmen.  
Der Termin für die Clubmeisterschaft Langlauf wird je 
nach Schneelage kurzfristig bekannt gegeben. 
Die Skiabteilung freut sich auf einen hoffentlich 
schneereichen Winter mit Euch! 
 
 
************************************************************* 
Gerne würden wir Euch oft schnell und unkompli-
ziert informieren. Dazu benötigen wir jedoch Eure 
E-Mail-Adressen, sofern vorhanden. Bei Interesse 
sendet sie uns bitte an antjebraeuer@arcor.de. 
 
Falls sich Änderungen bei persönlichen Daten 
ergeben, bitte einfach an o. g. Mail oder direkt an 
Antje Bräuer (gegenüber der Turnhalle) - Danke. 
 
Aktuelle Nachrichten und Bilder des  
TSV – Bertoldshofen sind auf unserer Homepage  
www.TSV-Bertoldshofen.de nachzulesen bzw. an-
zusehen. 
 
Anregungen zur Homepage nimmt Christian Roth 
gerne unter Roth.Familie@t-online.de entgegen. 
 
Aktuelle Aushänge befinden sich im Schaukasten 
neben der Eingangstür beim Königswirt und bei 
der Bäckerei Heiland. 


